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Information der Bewohner/innen
 
Die Informationen für Bewohner der Einrichtung, sollen kurz und prägnant die wichtigsten Verhaltensregeln und Anweisungen zum Brandschutz wiedergeben.
 
Deshalb sind an der Innenseite der Zimmertür, ähnlich wie in Hotels, der Rettungsweg zeichnerisch dargestellt und daneben die wichtigsten Informationen zusammengefasst werden. Diese Maßnahmen dienen nicht nur den Bewohnern, die i.d.R. nicht in der Lage sind entsprechende Evakuierungsmaßnahmen umzusetzen, sondern auch Besuchern, Gästen und Beschäftigten.

Brandschutzinformationen: 

· Rauchen Sie nie im Bett oder in einem Sessel. Brandgefahr. 

· Zigarettenasche und gelöschte Streichhölzer gehören immer in einen nicht brennbaren Aschenbecher. Von Vorteil kann es sein, wenn Sie im Aschenbecher immer etwas Wasser haben. 

· Entleeren Sie den Aschenbecher erst dann, wenn Sie sich überzeugt haben, dass wirklich keine Glut mehr in der Asche ist. 

· Entleeren Sie den Aschenbecher nie in einen Papierkorb oder in einen Abfalleimer aus brennbarem Material. 

· Stellen Sie Kerzen, Adventskränze usw. nicht zu nahe an leicht brennbare Gegenstände. Lassen Sie diese niemals ohne Aufsicht.

· Denken Sie daran, dass bei einem offenen Fenster ein plötzlicher Luftzug die Vorhänge direkt zu einer Kerzenflamme wehen könnte. 

· Löschen Sie offenes Licht (z. B. Kerzen und Adventskränze) immer, bevor Sie den Raum verlassen oder sich Schlafen legen. Das gilt auch für ein kurzes Mittagsschläfchen. 

· Stellen Sie brennbare Sachen grundsätzlich nie auf eine Herdplatte. 

· Schalten Sie, wenn Sie Ihr Zimmer verlassen Heizkissen oder Heizdecke aus. Benutzen Sie diese Geräte nur zum Anwärmen der Schlafstelle. 

· Bevor Sie Ihr Zimmer verlassen oder zu Bett gehen, kontrollieren Sie bitte folgendes: 

- sind alle elektrischen Geräte ausgeschaltet? 
- Sind die Kerzen gelöscht? 
- Sind alle elektrischen Heizgeräte ausgeschaltet? 

Überlegen Sie zur Sicherheit noch einmal, wenn Sie schon vor der Tür stehen oder im Bett liegen, ob Sie alles kontrolliert, abgeschaltet bzw. gelöscht haben. 
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